
Unsere Abschlussfahrt  

Gleich zum Schuljahresbeginn fuhren wir gut gelaunt nach Sellin auf die wunderschöne Insel 

Rügen. Unsere Abschlussfahrt ging nicht nach Paris oder Rom; denn an erster Stelle stand 

bei uns, dass wir diese Woche für uns als Klasse nutzen wollten, gemeinsam in das letzte 

und anstrengende Abiturjahr zu starten. So war das Wetter verdientermaßen großartig – 

Sonne, Wärme und blauer Himmel. Wir unternahmen Ausflüge per Rad, Boot  oder zu Fuß 

und auch der „Rasende Roland“ fuhr mit uns gut gelaunten Leuten über die Insel. Unser 

Auftakt für das Geschichtsprojekt, das wir ja später im Schuljahr zusammen mit Schülern der 

6.Klassenstufe unternehmen wollten, war in Prora. Die wuchtige Architektur des ehemaligen 

NS-Ferienobjektes war Zeugnis einer Zeit, die man an diesem Ort fast noch spüren konnte. 

Eine Führung über das Gelände ließ weitere Einblicke zu. So kamen wir in die Zeit der 

Geschichte des Nationalsozialismus an und konnten dies als Ausgangspunkt weiterer 

Recherchen nehmen. 

Unser Fazit dieser Reise… Sellin und Rügen sind toll; Fahrrad fahren bei Windstärke 5 ist 

anstrengend und wir sind ein unschlagbares Team. Ach ja, auf der Rückfahrt bekamen wir 

auch noch einen neuen Schüler – Wilson. (s. Foto Volleyball mit Brille) 

 

     

     

 


